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Bonn, den 14. April 1953 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Kleine Anfrage Nr. 330 der Fraktion der SPD - Nr. 4233 der Druck- 
sachen — Bevollmächtigter für die Filmwirtschaft 


Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

Zu 1 

Wie dem Herrn Präsidenten des Bundesta- 
ges mit Schreiben vom 30. März 1953-6- 
64600 - 786/53 - mitgeteilt worden ist, obliegt 
es dem Bundesbeauftragten für Filmfragen, 
für alle mit der Neuordnung des Filmwesens 
zusammenhängenden Fragen in engster Zu- 
sammenarbeit mit sämtlichen beteiligten 
Stellen geeignete Lösungen vorzubereiten. 

Zu 2 

Die Bundesregierung hat bisher Bürgschaften 
für die Herstellung von Filmen gewährt, um 
die deutsche Film Wirtschaft, die 1945 zer- 
schlagen war, vor dem endgültigen Zusam- 
menbruch zu bewahren. Sie war bestrebt, 
mit Hilfe des Bürgschaftsverfahrens die wirt- 
schaftlichen Grundlagen der Filmwirtschaft 
zu gesunden, die Qualität der Filme zu ver- 
bessern, ihr kulturelles Niveau zu heben und 
den deutschen Film wieder exportfähig zu 


machen. Diese Ziele werden von der Bun- 
desregierung weiterverfolgt. Der Bundesbe- 
auftragte für Filmfragen soll die auf die ge- 
nannten Ziele gerichteten Bestrebungen aller 
beteiligten Stellen zusammenfassen. 

Zu 3 Nein. 

Zu 4 

Der Bundesbeauftragte für Filmfragen ist 
dem Bundesminister für Wirtschaft unterstellt 

Zu 5 Nein. 

Zu ö 

Der Bundesbeauftragte für Filmfragen hat 
die Aufgabe, nach Möglichkeiten zu suchen, 
die eine Gesundung der deutschen Film- 
wirtschaft herbeiführen, und die von Bun- 
destag und Bundesrat gebilligt werden. 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Blücher 
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